
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

die Europäischen Beobachtungsstelle für Drogen und Drogensucht (EBDD) erarbeitet in Zusammenarbeit 
mit dem ZIS Hamburg „Indikatoren“ (Fragen zur Messung eines spezifischen Behandlungsergebnisses), 
um den Erfolg der Opioidsubstitution in einem klinischen Fragebogen und in einer für die Patientinnen 
und Patienten möglichst relevanten Weise zu messen. 

Als Expertin/Experte in Ihrem Fachgebiet möchten wir Sie einladen, Ihre Perspektive einzubringen und 
dazu beizutragen, das Wissen über die Ergebnisqualität in der Opioidsubstitution zu verbessern.  

Dazu steht ein Fragebogen bereit, den Sie online und anonym ausfüllen können. Die Befragung dauert 
etwa 30 Minuten.  

Konkret bitten wir um die Teilnahme von: 

» Ärzt:innen (z. B. Psychiater:innen, Suchtmediziner:innen, Allgemeinmediziner:innen) 
» Gesundheitsfachkräften (z. B. Med. Fachangestellte, Sozialarbeiter:innen, Berater:innen, 

Gesundheits‐ und Krankenpfleger:innen, Streetworker:innen, Psychologinnen/Psychologen, 
Apotheker:innen) 

» Patientinnen und Patienten 

Fachkräfte sollten mindestens fünf Jahre Berufserfahrung haben und vorzugsweise direkt mit Klientinnen 
und Klienten arbeiten. Patientinnen und Patienten sollten derzeit in Opioidsubstitution sein und 
mindestens 18 Jahre alt sein. 

Sollten Sie Interesse an einer Teilnahme haben, schicken Sie bitte eine E-Mail an: b.schulte@uke.de. 
Sie erhalten dann einen personalisierten Zugangslink für das EU Survey Tool. Eine Teilnahme ist bis Mitte 
Mai möglich. 

Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Bernd Schulte, ZIS Hamburg 
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